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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 143 .

Mittwoch , den 27 . Mai I8t6 .

^ 493 .3 Karlsruhe .

Unentbehrliches Werk für
jeden Beamten und Bürger .

Bei C . Macklot in Karlsruhe ist er¬

schienen und in Baden bei D . R . Marr ; Donaueschingen
bei I . Hinterskirch ; Karlsruhe bei G . Braun , A. Biele¬

feld , F . Nöldcke ; Konstanz bei W . Meck ; Frerburg
A. Emmerling , Lippe und Komp . , Fr . Wagner ; Heidelberg
bei I . Gross , W . Hoffmeister , E . Mohr , K . Winter , F .

Fabel ; Lahr bei I . H . Geiger ; Lörrach bei C^ R . Gutsch ;
Mannheim bei I . Bensheimer , T . Löffler , « chwan und

Götz ; Offenburg bei Fr . Braun ; Rastatt bei A . Knittel ;
Villingen bei F . Förderer zu haben :

Eine Sammlung der öffentliche » Bundes - und

Landesgesetze . Taschenformat , drosch . ( -10 Bogen )
Preis 1 fl . 30 kr .

Inhalt .
ä . Deutsches Bundesrecht : Aktenverschickung .

Austrägalordnung . Beitritterklärung Badens zum Bund .
Deutsche Bundcsakte . Einmischung . Errichtung einer richterl .
Instanz für die Mediatisirten . Kriegsverfaffung . Nachdruck .
Nachsteuer . Schiedsgericht . Vollstreckungsordnung . Wiener
Schlußakte .

« . Badisches Recht : Abgabenversährung . Amorti¬
sation . Anklage der Minister . Arbeitshaus . Bürgerrecht .
Feuerversicherung . Forstgesetzgebung . Gemeindeordnung . Gen¬
darmen . Geschäftsordnung für die i u . ll . Kammer . Gesetze
über Staatsdicner . Gränzwächter . Grundherrlichkeit . Haus -

gesetzc. Hinterlegungskaffe . Reden an ' s Volk . Schulord¬
nungen . Vereine . Berfaffungsurkunde . Wahlordnung . Wirth -
schaften . Zwangsabtretung . Zollgesetz .

14. 942 . Karlsruhe .

«//e mr / 6ee--rer-rt/e-

Ich erlaube mir ,
ich ein Lager der
halte ; als :

hiermit die Anzeige zu machen , daß
verschiedenen Gemeinde - Impressen

Preis
8 kr. das

Exemplar .

Preis
7 fl -

das Ries .

1 — 4) Gemeinderechnungsabschluß ,
4 Bogen ,

bestehend aus :
») Gemeinderechnungsabschluß ;
d ) Abrechnung zwischen dem Grundstock

und der Gemeindcwirthschaft ;
e) Vergleichung des Standes der Ein¬

nahme - und Ausgaberückstände ;
<l) Darstellung des Vermögens - und

Schuldenstandes .
Ferner :

8 ) Einzugsregister über die für die
Gemeindekasse zu erhebenden Ge¬
meindeumlagen . Mit Querlinien .

Die Formularien 1 bis 5 einschließlich sind von
großherzoglicher Oberrevision des hohen Ministe¬
riums des Innern entworfen worden , und für
den praktischen Gebrauch sehr zu empfehlen .

Schöner , reiner , glatter Druck , hübsches Papier empfeh¬
len diese Impressen , aus deren Anschaffung noch überdies
eine für die Aufsichtsbehörde gewiß höchst wünschenswerthe
Gleichförmigkeit in Behandlung des Gegenstandes hervor¬
gehen wird .

Karlsruhe , im Mai 1846 .
<7. V/kL/s/ttF .

» 549 .3 Wolfach .

Täglicher Orrrnibusdienst
durch das Kinzigthal und in das

Bad Rippoldsau .

Vom 1 . Zuni d. I . anfangend , wird die Omnibus -
Gesellschaft nachstehende Fahrten durch das Kinzigthal ein -
halten :

Richtung von Offenburg nach Wolfach täglich ,
erste Abfahrt in Offenburg : Morgens 9 Uhr 3 » Minuten ,
zweite Abfahrt in do . Nachmittags 3 Uhr 45 „

S . Richtung von Wolfach nach Offenburg täglich ,
erste Abfahrt in Wolfach : Morgens 3 Uhr 30 Minuten ,
zweite Abfahrt in „ „ 9 Uhr .

Mit dieser Einrichtung steht eine Omnibusfahrt von
und nach dem Bad Rippoldsau in Verbindung und
zwar so , daß die Abfahrt nach Rippoldsau täglich nach
Ankunft des ersten Omnibus von Offenburg um 3 Uhr
30 Minuten in Wolfach stattfindet .

Die Abfahrt in Rippoldsau geschieht täglich Morgens
b Uhr , zum Anschluß an den zweiten Omnibus nach Offen¬
burg , um damit um 2 Uhr die Eisenbahn in Offenburg
erreichen und also in einem Tage sowohl nach Freiburg
als nach Mannheim gelangen zu können .

Wolfach , den 24 . Mai 1846 .
Für die Omnibus - Gesellschaft .

Äakob Neef zum Salinen .
» 552 . 1 StadtKehl . ( Kapital auS -

zulerhe n .) Bei der Gemeinde Stadt Kehl sind
20,000 fl. auf Pfandurkundcn , in größer «

und kleinern Posten , und gegen landesübliche Zinsen
auSzuleihen .

417
15,t59

1000
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» 515 . 3 Nr . 471 . Ettlingen . ( Die Lieferung
von Montur - Requisiten betreffend .) In das
diesseitige Monturmagazin werden für das Jahr 1847 fol¬
gende Monturrequisiten angeschafft :

233 Ellen Bop , 25 Zoll breit ,
Steifleinwand , 25 Zoll breit ,
Futterleinwand , 25 Zoll breit ,
grauen Zwillich , 35 Zoll breit ,
Kannesas , 27 >/ , Zoll breit ,
g" - breite goldene Gradzeichenborden ohne
Streifen ,
8" ' breite goldene Gradzeichenborden mit
Strafen ,

200 Garnituren gelbwollene Litzen für Reiterei ,
157 „ gelbwollene Litzen für Infanterie ,
400 „ goldene Litzen für Gendarmerie ,
863 „ goldene Litzen für Gränzaufseher ,
100 Ellen 8 "̂ breite goldene Borden ohne Streifen

für Gendarmerie ,
400 „ 8 "̂ breite goldene Borden mit Streifen

für Gendarmerie ,
40 „ 8 '" breite silberne Borden ohne Streifen ,
20 „ 8" breite weiße wollene „

381
'
Paar Achselklappen für Gendarmen ,

4 „ Achselklappen für Gendarmen , Oberwacht¬
meister ,

15 „ Achselklappen für Hornisten ,
137 Pfund Pferdhaare ,

4645 Pfund Werg ,
2054 Stück schwarze Kalbfelle , durchschnittlich 2 >/,

Pfund schwer , zu Reithofen -Leder ,
4360 Dutzend messingene Ordonnanzknöpfe Nr . >,
4163 » » „ Nr . Il ,

254 ,, ,, Reithosen -Doppelknöpfe ,
8456 „ schwarze beinerne Knöpfe ,

846 Paar lederne Handschuhe ,
6356 „ schwarze Haften .

Diese Gegenstände werden im Summissionswege ver¬
geben . Zu Einreichung der Summissionen ist

Mittwoch , den 1 . Juli d . I -,
festgesetzt . Muster und Bedingungen liegen auf diesseitigem
Geschäftszimmer zur Einsicht und Kenntnißnahme bereit .
Die Summissionen find schriftlich und versiegelt mit der
Aufschrift :

„ Summission auf Montur -Requisiten - Lieferung "

portofrei anher einzureichen ; die Summissionseröffnung ge¬
schieht Nachmittags zwei Uhr in Gegenwart der anwesenden
Summittenten .

In den Summissionen muß der Lieferungspreis mit
Worten deutlich ausgedrückt und die Bestätigung darin
enthalten sepn , daß von den Bedingungen und Mustern
Kenntniß und Einsicht genommen worden . Jeder Summit -
tent hat seiner Summission ein gemeinderäthliches , von
dem betreffenden Amt beglaubigtes Leumunds - und Ver
mögenszcugniß , oder die hohe Kriegsministerialverfügung
die ihn davon befreit , beizulegen . Summissionen , welche
nach der , zur Eröffnung bestimmten Zeit einkommen , oder
welche eine Abweichung von den Lieferungsbedingungen
enthalten , bleiben unberücksichtigt , eben so jene , welchen das
Vermögenszcugniß nicht beigeschloffen iff.

Ratifikation durch das hohe Kriegsministerium bleibt
Vorbehalten .

Die Lieferung vorerwähnter Gegenstände muß in fol¬
genden Zeiträumen vollzogen werden :

Futterleinwand , Kannevas , Achselklappen für Gendar¬
merie , bis 1 . Juni 1847 .

Von Reithosenleder , die Hälfte bis 1 . Februar und die
andere Hälfte bis i . Juni 1847 .

Alle übrigen Gegenstände bis I . Februar 1847 .
Ettlingen , den 21 . Mai 1846 .

Großh . bad . Montirungs -Kommissariat .
Schulz , Major .

» 526 .3 Nr . 2545 . Rauender g . ( Schloßge¬
bäude - Versteigerung .) Da bei der am 14 . d . M
abgehaltenen Versteigerung des Schloßgebäudes sammt Zu -
gehörde dahier , wie solches in Nr . 104 , 107 , 108 dieses
Blattes näher beschrieben , der Anschlag nicht erlöst worden ,
und bereits ein Nachgebot erfolgt ist, so wird solches am

Montag , den 15 . Juni d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitigem Bureau einer nochmaligen öffentlichen Ver¬
steigerung auSgesetzt .

Rauenberg , den 22 . Mai 1846 .
Großh . bad . Domänenverwaltung Wiesloch .

A a b.
» 547 .4 Umkirch . ( Holzversteigerung .) In

den grundherrlichen Waldungen der Bezirksforstei Umkirch
bei Freiburg , Distrikt Herrenwäldele und Frohnholz , nächst
der Straße nach Freiburg und Breisach , werden durch die
Unterzeichnete Stelle nachfolgende Bau - und Nutzhölzer
öffentlich versteigert :

Dienstag , den 9 . Juni d . I . :
115 Stämme auf trockenem Boden erwachsene Eichen .

Mittwoch , den 10 . Juni :
76 Stämme Erlen ,

Waldkirschcn ,
Aspen ,
Ruschen oder Ulmen ,
Silberpappeln ,
Linden ,
Weiß - oder Hagebuchen .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag 8 '/, Uhr Morgens
im Adler dahier , oder um 9 Uhr im Distrikt selbst.

Zugleich werden die Steigerungsliedhaber noch besonders
darauf aufmerksam gemacht , daß die ersteigerten Stamm¬
hölzer auf der nahebei diesen Distrikten gelegenen , und gut
eingerichteten Herrschaftsäge vorzugsweise vor andern Nutz¬
hölzern geschnitten werden .

Umkirch , den 24 . Mai 1846 .
Großh . bad . Renteiverwaltung ,

v . Moers .
» 538 . 3 Graben . ( Liegen -

schaftsverstcigcrung .) Jn
Gantsachen des Sattler Valentin Hupf
von Graben werden zufolge landamt¬

licher Verfügung , Karlsruhe vom 17 . April 1846 , Nr - 8876 ,
Montag den 8 . Juni d. I .,

12
17
16

3
2

10

Vormittags 8 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathbaus öffentlich versteigert :

1 ) ein einstöckiges Wohnhaus von Stein , mit gewölbtem
Keller , und einer dabei befindlichen Scheuer mit
Stallung , nebst zwei Schwcinställen mit Holzschoppen ,
und 1 Vrtl - 4 Rth . 40 Sch . Hausplatz , Hvfraithe ,
und Gemüsgarten , in der untern Gaß , einerseits
Jakob Friedrich Nagel , anderseits Jakob Kämmerer ,
gerichtlich angeschlagen zu 1663 fl.

2) 1 Vrtl . 2 Ruth , auf den Grön im - Mittelfeld , eins .
Andreas Wenz , anders . Friedrich Herbster Erben , an¬
geschlagen zu 134 fl.

Die weitern Kaufbedingnisse werden am Steigerungs¬
tag bekannt gemacht .

Graben , den 22 . Mai 1846 .
Bürgermeisteramt .

Süß .
vüt . Werner ,

Rathschreiber .
» 450 .3 Obrigheim .

Liegenschastenversteigerung .
Der Karl Demonet Wittwe ,

Annette , geborenen Marquardt
von hier , werden in Folge richterlicher Verfügung vom 28 .
März d. I . , Nr . 5782 , die unten verzeichnten Liegen¬
schaften

Samstag , den 20 . Juni d . J .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzüngspreis oder darüber gelöst werden wird :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Wasch - u . Back¬
haus nebst 2 Scheuern , unter einem Dach , mit ge-
wölbtetn Keller , Stallung , Holzremise und Gewächs¬
haus , im untern Dorf gelegen , neben Friede . Blum
und Eucharius Ernst , welche Gebäude sich zu jedem
Geschäftsbetrieb eignen .

2 ) 1V2 Morgen Gras - und Baumgarten hinter dem
Haus , neben dem Kellergebäude und Hof , sodann
neben Bernhard Bender und Wendel Ehrmann .

3) 2 Viertel Pflanzgarten hinter dem Haus mit edeln
Obstbäumen besetzt , ganz mit Mauern umgeben , an
welchen Traubenlauben sich befinden , und durch den¬
selben fließt die Heiligenbach , neben Fried . Blum und
Eucharius Ernst .

4 ) 3 Viertel Pflanzgarten im untern Dorf , mit neucr -
bautem modernem Gartenhaus , neben Heinrich Kraft
und der Chaussee .

5) 1 Morgen Acker im 12 . Morgen , neben Bürgermei¬
ster Horn und Albrecht Ludäscher .

6 ) 2 Vrtl . Acker in der Steingrüben , neben Wilhelm
Rüdinger und Jos . Müller .

7 ) 2 Vrtl . Acker im Valtort , neben Michael Braus und
dem Harm .

Obrigheim , den 15 . Mai 1846 .
Bürgermeisteramt .

Horn .
v <li . Bering .

« 468 .3 Nr . 1634 . Karlsruhe .

Hausversteigerung .
Aus der Verlassenschaft des pensionirten Hof¬

musikus Johann Werzinger wird am
M 0 n t a g , d e n 8 . I u n i d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung ausgesetzt :

eine zweistöckige Behausung , nebst Hintergebäude , Hof¬
raum und einem dabei befindlichen Garten in der
neuen Vorstadt zu Mühlburg , neben Instrumenten¬
macher Gorenflo und Ehr . Schäfer gelegen .

Die Steigerungsbedingungen , welche vor Abhaltung der
im Hause selbst vorgenommen werdenden Steigerung be¬
kannt gemacht werden , können inzwischen bei dem mit Unter¬
zeichneten Distriklsnotar zu Mühlburg eingesehen werden .

Karlsruhe , den 18 . Mai 1846 .
Großh . bad . Landamtsrevisorat .

Schuster .
Der DistrtktSnotar

Katzenberger .
» 427 . 2 Mannheim .

Verkauf
eines Gasthofes .

In einer der größten Städte
der Rheinpfalz ist , eines

Sterbsalles wegen , ein äußerst frequenter , auf der Haupt¬
straße liegender Gasthof aus freier Hand zu verkaufen .

Die innere Eintheilung desselben , der Ort , der bescheidene
Preis und die sehr gefälligen Bedingungen sind , auf porto¬
freie Briefe , bei dem zu Abschließung des Kaufes legitimirten
Bureau zu erheben .

Das öffentliche Geschäfts -Bureau rit . Lisfignolo
zu Mannheim 6 . 5 . dir . 17 .

» 540 . 2 Konstanz .
Verkauf einer Leihbibliothek .

. Im Wege der Vollstreckung gegen Buchhänd -
ler Friedrich Banhard von hier wird am

Freitag , den 12 . Juni d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

dessen Leihbibliothek , bestehend in ungefähr 4000 Bänden im
Schätzungswerthe von 800 fl ., auf diesseitiger Kanzlei an
den Meistbietenden verkauft .

Der Katalog kann dahier eingesehen werden .
Konstanz , den 20 . Mai 1846 .

Bürgermeisteramt .
H u e t l i n.

« 537 .3 Nr . 2991 . Buchen . ( Verpachtung
oder Verkauf .) Die Erbmasse des verlebten Bauko, ^
trolcurs Gottlieb Klinkerfuß zu Osterburken läßt auf

Donnerstag , den 18 . Juni d . I .,
im Lokale selbst einer mehrjährigen Verpachtung oder ver -
üchsweise einem Verkaufe aussctzen :

») eine Schneid -, Gpps - und Hanfreibmühle mit Woh -
91



754

nung , an der Landstraße , zwischen Osterburken und

Adelsheim gelegen , mit überflüssiger Wasserkraft aus

dem Kirnachbache nebst HauSgärtcn und ungefähr IV ,

Morgen Wiesen ;
d ) die halbtheilige Benutzung einer bei leichter Förderung

sehr ergiebigen Gypsgrube zunächst Adelsheim 4 -

Stunden von dem Etablissement >>t . » . entfernt .

Das Mühlwerk ist vor jeder Beschädigung durch Hoch

waffer geschützt und aus der ganzen Umgegend sehr fre

quentirt .
Buchen , den L3 . Mai 1846 .

Großh . bad . fürstl . lein . Amtsrcvisorat .
S ei tz.

s 525 .3 Nr . 6004 . Philippsburg . ( Lufge

fundener Leichna m -) Gestern wurde unweit hiesiger

Stadt ein männlicher Leichnam an dem Rheinufer aufge¬

funden , welcher schon einige Wochen im Waffer gelegen zu

scyn scheint , und so sehr in Fäulniß übergegangen war ,

daß sich von ihm nur noch folgende Beschreibung geben

läßt :
Er hatte eine Größe von 5 ' 8 " , einen starken kräftigen

Körperbau , ein Alter von etwa 40 Jahren , kurzge

schnittene braune Kopfhaare , gute Zähne/von denen

jedoch der linke obere Augenzahn fehlt , und war be¬

kleidet mit einem schwarzen floretseidenen Halstuch ,
einem blautuchenen Kamisol mit stählernen Knöpfen ,
einer Weste von blauem Tuch mit gleichen Knöpfen ,
einem leinenen Unterwamms mit beinernen Knöpfen ,
einem grobleinenen Hemde ohne Zeichen , blautuchenen

Hosen , an den Knien mit Flecken besetzt, kurzen leine¬

nen Unterhosen , wcißwollenen Strümpfen , an den

Sohlen mit Leinwand besetzt und einem grüngeblümten
baumwollenen Hosenträger mit einem Herz von Leder ,
sodann rindsledernen Halbstiefeln , stark mit Nägeln

beschlagen .
Wir bringen dieses mit dem Ersuchen um Auskunft über

die persönlichen Verhältnisse des Verunglückten zur öffcnt -

lichen Kenntniß .
Philippsburg , den 18 . Mai 1848 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Reichlin .

vst . Duff i ng .
» 475 .3 Nr . 4817 . Eberbach . ( Gefundene

Leichnam . ) Unterhalb hiesiger Stadt wurde gestern
Abend im Neckar ein männlicher Leichnam gefunden , dessen

Namen und Heimathsort unbekannt ist. Derselbe steht in

einem Alter zwischen 30 bis 40 Jahren , und war bekleidet

mit dunkelgrauen Hosen von Baumwollenzeug , die am

Rücken mit verschiedenen Stücken ähnlichen Zeuges geflickt

sind , mit einer Weste von gleichem Zeuge , gefüttert mit

grauer Leinwand und mit einer Reihe Knöpfen versehen ,
wovon die unteren von schwarzem Horn , die oberen von

gelbem Metall find , auf welch ' letztere Blumenkörbchen

geprägt sind ; endlich mit einem Hemde von hänfenem

Tuche , am Halskragen mit Bändeln , an den Aermeln mit

Haften versehen .
Sämmtliche Behörden , welche etwa über die persönli¬

chen Verhältnisse des Verunglückten Auskunft geben können ,
werden ersucht , uns baldige Mittheilung darüber zu

machen .
Eberbach , den 11 . Mai 1846 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
H ü b sch .

» 528 .3 Nr . 5316 . Rheinbischofsheim ( Schul¬

de n l iq u id a t i o n . ) Johann Wundt , ledig , von

Diersheim , hat um Erlaubniß zur Auswanderung nach

Amerika nachgesucht . Demzufolge wir » Tagfahrt zur Li¬

quidation seiner Schulden auf
Dienstag , den 9 . Juni d - I .,

früh 8 Uhr ,
anberaumt , und dessen Gläubiger mit dem Bemerken hiezu

vorgeladen , ihre Forderungen hiebei geltend zu machen ,

ansonst man ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht mehr

verhelfen könne .
Rheinbischofsheim , den 15 . Mai 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt -
B o d m a n n .

s 534 .2 Nr . 5648 . Kork . ( Schuldenliquida¬
tion .) Johannes Adler von Willstett will mit seiner

Familie nach Amerika auswanderu .
Wer nun an diese auswandernde Familie irgend eine

Forderung zu machen hat , wird aufgefordert , solche in der

aus
Mittwoch , den 10 . Juni d. I -,

früh 8 Uhr ,
anberaumten Schnldenliquidationstagfahrt anzumelden , bei

Verlust der ferner » Rcchtshülfe .
Kork , den 22 . Mai 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Erter .

» 474 .3 Nr . 6377 . Blumenfeld . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Peter Ginner , Bauer von

Nordhalden , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellungs - und Vorzugsverfahren auf
Montag , den 15 . Juni d . I .,

früh 6 Uhr ,
anberaumt .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬

den hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterxfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmelbende

geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung der

Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern

Beweismitteln .
In der nämlichen Tagfahrt soll der Massepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nachlaß -

Vergleich versucht , und in Bezug auf Borgvergleich und

Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -

Irekend angesehen werden .
Blumenfeld , den 16 . Mai 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Lang .

V47S . 3 Nr . 11,439 . Frciburg . ( Schulden -

Liquidation . ) Gegen Zimmermann Mathias Götz

von Umkirch ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellungs - uud Borzugsverfahren auf

Freitag , den 12 . Juni 1846 ,
Vormittags 8 Uhr , !

auf diesseitiger Landamtskanzlei festgesetzt , « o alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des j

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,

welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundeu oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -

glciche versucht , und sollen in Bezug auf Borgverglciche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Frciburg , den 18 . Mai 1846 .
Großh . bad . Landamt .

Schindler .
vüt . Ruf .

» 417 .3 Nr . 15,307 . Lahr . ( S ch u ld en liq u id a -

tion .) Gegen Diebold Stiefel von Ottenheim ist

Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und

Vorzugsverfahren auf
Montag , den 15. Juni 1846 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei festgesetzt , und werden daher

alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,

Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , ausgesordert ,

solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmel¬

dende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬

dern Beweismitteln .
In derselben Tagfahrt sollen ein Maffepfleger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt und Borg - und Nachlaßvergleiche

versucht werden , wobei bemerkt wird , daß in Bezug auf

Borgvergleiche und Ernennung des Maffepflegers u . Gläu¬

bigerausschusses die Nichterscheinenden als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden sollen .

Offenburg , den 9 . Mai 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
v >it . Kling ,

Aktuar .
» 527 .3 Nr . 6449 . Sinsheim . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber das Vermögen des Schuhmachers

Franz Hering von Steinsfurth haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver¬

fahren auf
Dienstag , den 16 . Juni d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in

genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig
keit als auch wegen dfs Vorzugsrechtes der Forderung an

zutreten .
Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver

gleich versucht , dann ein Massepfleger und ein Gläubiger -

Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten

Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei

nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬

sehen werden .
Sinsheim , den 13 . Mai 1846 .

Großh . bad . fürstl . lein - Bezirksamt .
B u l st e r .

vcki . Ruppert ,
Akt . jur

« 518 .3 Nr . 22,026 . Rastatt . ( Aufforderung
und Bekanntmachung .) Die Karoline Kimmig

von Oppenau , deren gegenwärtiger Aufenthaltsort weder

dahier noch in ihrer Heimath bekannt ist , soll in einer

Untersuchungssache vernommen werden . Dieselbe wird des

halb öffentlich aufgcfordert , ihren derzeitigen Aufenthalts¬

ort hieher anzuzeigen , wobei wir sämmtliche Behörden , de¬

nen solcher etwa bekannt ist, ersuchen , uns davon alsbald in

Kenntniß zu setzen.
Rastatt , den 22 . Mai 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
Lacoste .

vcki . Kuntz .

( Gläubiger -
an die Berlassen --« 484 .3 Nr . 2413 . Konstanz .

Aufruf . ) Alle Diejenigen , welche

schaftsmaffe des dahier verstorbenen geistlichen RathS Io

seph Wilibald Straß er , MünstcrpfavrerS , Forderungen

oder sonstige Ansprüche zu machen haben , werden hiermit

aufgefordert , solche
innerhalb 14 Tagen

bei dem Distriktsnotar Pezold dahier anzumelden und

zu begründen , widrigenfalls sie bei Vertheilung der Masse

nicht berücksichtigt werden könnten .

Konstanz , den 20 . Mai 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Ma n z.
vüi . Pezold .

» 486 .3 Nr . 11,241 . Neckargemünd . ( Gläu -

i g er a uff o r d e r n n g .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

Andreas Freimüller und dessen Ehefrau
von Bammenthal ,

Forderung betr .

Andreas Frepmüller von Bammenthal hat Namens

seiner Ehefrau Christina , geb . Gemshorn von da , den

Antrag gestellt , die Gläubiger dieser letztem zum Versuche
eines Borg - oder Nachlaßvergleiches zusammenzuberufen .

Wir haben nun hiezu Tagfahrt auf
Mittwoch , den 17 . Juni d. I .,

früh 9 Uhr ,
angeordnet , wozu sämmtliche Gläubiger der Frepmüller 's

Ehefrau mit dem Bemerken vorgeladen werden , daß von

den Nichterscheinenden angenommen werde , daß sie der

Mehrheit der Erschienenen beistimmen .

Neckargemünd , den >4 . Mai 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Wänkcr .

» 195 .3 Eßlingen . ( Ediktalladung .) Nach¬
dem bei dem ehegerichtlichen Senate des königl . württem -

bergischen Gerichtshofs für den Neckarkreis zu Eßlingen die

Ehefrau des Wagners Johann Michael Bäuerle von Mar¬

bach , Wilhelmine Karoline , geh . D e p h le , gegen diesen

ihren Ehemann wegen böslicher Berlaffung um Erkennung
des Ehescheidungsprozesscs gebeten , und man derselben in

diesem Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung dieser Ehe -

scheidungsklagsache
Mittwoch , den 12 . August 1846 ,

peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtiges
offenes Edikt nicht nur gedachter Johann Michael Bäuerle ,
sondern es werden auch dessen Verwandte und Freunde ,

welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen scpn sollten ,

peremtorisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig

Tage für den ersten , dreißig Tage für den zweiten und

dreißig Tage für den dritten Termin hiemit anberaumt

werden , vor genannter Gerichtsstelle zu Eßlingen Vor¬

mittags 9 Uhr zu erscheinen , die Klage der Ehegattin an¬

zuhören , darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vor¬

zutragen , und sich eines ehegerichtlichen Erkenntnisses zu

gewärtigen , indem , I . M . Bäuerle erscheine an gedachtem
Termin , oder erscheine nicht ., auf des Gegentheils weiteres

Anrufen in dieser Ehescheidungssache ergehen wird , was

Rechtens ist.
So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des königl .

württembergischen Gerichtshofs für den Neckarkreis .

Eßlingen , den 22 . April 1848 .
P

'
faff .

Mörz .
s 431 .3 Nr . 1065 . ueberlingen . ( Erbvorla -

dung .) Der unbekannt wo abwesende Joseph Mosauer ,
Maurer von Ueberlingen , oder seine etwaigen Leibeserben
werden hiermit aufgcfordert , sich zur Erbtheilung seiner
Mutter , der verstorbenen Andreas M o sa u er ' scheu
Wittwe , Barbara Burster von hier ,

binnen 3 Monaten
um so gewisser in Person oder durch legal Bevollmächtigte
dahier einzufinden , als sonst die Erbschaft lediglich Denje¬

nigen würde zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn

Joseph Mosauer oder seine Leibeserben zur Zeit de-

Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Ueberlingen , den 14 . Mai 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Ott .
vckt. Schmalholz ,

Notar .
» 455 .3 Nr . 3126 . B r c t t e n . ( E rb v o r lad u n g .)

Durch öffentlichen letzten Willen der am 24 . März d. I .

verstorbenen Maurermeister Engelhard Sch mit tischen

Ehefrau , Elisabetha , geborene Ruhß von hier , ü . ü . 24 .

März 1846 , ist Philipp Jakob Lutz , lediger und groß -

jähriger Sohn der Webermeister Philipp Jakob Lutz ' scheu

Eheleute von hier , welcher sich dermalen auf der Wander¬

schaft befindet , ohne daß sein Aufenthaltsort hier bekannt

ist, zur Erbschaft der Elfteren berufen .
Derselbe wird daher zur Erb - und VermögenStheilung

der obengenannten Erblasserin mit
Frist von 3 Monaten

unter dem Bedeuten hieher vorgeladen , daß im Nichter¬

scheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt
werbe , welche sie erhalten würden , wenn er , der Borgeladene ,
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Breiten , den 15 . Mai 1848 .
Großh . bad . Amtsrevisorat . ,

G l a ß n e r -
vckt. Walcker ,

Notar .
» 416 .3 Lahr . ( Erb Vorladung .) Als Mit¬

erben des Bermögensnachlasses der bereits am 15 . März
1840 verstorbenen Ehefrau des jetzt verlebten Fqhian Spitz¬
ln ü l 1 e r , Landwirth , Namens : Magdalena Mühl¬
häusler von Oberweier , sind berufen des ver¬
storbenen Bruders Marr Mühlhäusler io Oberweier
hinterlaffene Kinder :

Wallburga Mühlhäusler , aeehclichte
Thaddä Moßbach und Salchi Mühlhäus¬
ler ledig .

Weil deren gegenwärtiger Aufenthalt diesseits unbekannt

ist , werden dieselben oder ihre Nachkommen aufgefordert ,
innerhalb drei Monaten von heute an

persönlich , oder durch einen Bevollmächtigten dahier zu er¬
scheinen , und ihren ErbSbetreff in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls sie ( die Abwesenden ) so werden angesehen
werden , als wären dieselben zur Zeit des Ablebens der

Magdalena Mühlhäusler nicht mehr am Leben gewesen .
Lahr , den 14 . März 1846 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
B l a t e r .

i'ckt, Rößler ,
Notar .

» 529 .3 Nr . 10,543 . Waldshut . ( Vorladung .)
Andreas Herrmann von Weidheim , welcher schon

37 Jahre , ohne von sich etwas hören zu lassen , von Hause
entfernt ist, wird anmit aufgefordert , sich

binnen einem Jahre
dahier zu melden , widrigens er für verschollen erklärt , und
sein in etwa 300 fl . bestehendes Vermögen seinen nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz gegen Kaution ein -

gehändigt werden würde .
Walvshut , den 15 . Mai 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D r e p e r .

» 409 .3 Nr . I l .699 . Ettenheim . ( Erkennt¬

nis ) Unter Bezug auf tz. 814 , Nr . 4 d . P .O ., wird
erkannt :

" Sepe gegen Glaser Johann Bayer von Kippen -

» heim die Gant zu eröffnen . «
V . R . W .

Da sich Johann Bayer auf flüchtigem Fuße befindet , so
wird dieses Urthcil nach tztz. 272 , Nr . 4, 275 und 277 der

P .O - hiermit öffentlich verkündet .
Ettenheim , den >2 . Mai 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Fin gad o.

vckt. Ehrhard ,
A. j.

» 444 .3 Nr . 20,793 . Rastatt . ( Bekanntma¬

chung .) Der ledige Johann Adam HaiH von Daisbach ,

großh . Bezirksamts Hoffenheim , soll in einer Untersuchungs¬

sache vernommen werden . Da dessen dermaliger Aufenthalt
unbekannt ist , so werden die verehrliche » Behörden ersucht ,

uns über denselben , falls er zur Kenstyiß kommen sollte ,
Auskunft geben zu wollen .

Rastatt , den 9 . Mai 1848 .
Großh - bad . Oberamt .

v . Porbeck .

Druck und Verlag von E . Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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